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Die Landeshauptstadt Dresden (LHD) beabsichtigt, Verkehrsleistungen 
des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in ländlich geprägten 
Teilnetzen im Schönfelder Hochland und in den Ortschaften Mobschatz, 
Oberwartha und Gompitz perspektivisch im Rahmen eines öffentlichen 
Dienstleistungsauftrages (öDA) neu zu vergeben.
Zur Vorbereitung eines möglichen Vergabeverfahrens wird eine unver-
bindliche Markterkundung gemäß § 28 VgV durchgeführt.

Ziel der Markterkundung
Ziel der Markterkundung ist es, einen fundierten Überblick über die 
aktuelle Marktstruktur sowie die Leistungsfähigkeit potenzieller Ver-
kehrsunternehmen zu gewinnen. Die gewonnenen Erkenntnisse dienen 
dazu, die geplante Beschaffung fachspezifisch vorzubereiten und die 
Anforderungen des Marktes optimal zu berücksichtigen. Insbesondere 
stehen folgende Aspekte im Fokus:

	■ potenzielle Marktteilnehmer und deren Leistungsfähigkeit,
	■ marktübliche Kostenstrukturen,
	■ mögliche Betriebs- und Einsatzkonzepte,
	■ Einschätzung der Umsetzbarkeit der Verkehrsleistung.

Die Teilnahme an der Markterkundung ist freiwillig. Sie stellt kein Ver-
gabeverfahren dar und begründet keinen Anspruch auf Teilnahme an 
einem späteren Vergabeverfahren.

Gegenstand der möglichen Leistung
Die Markterkundung umfasst zwei voneinander getrennt betrachtete 
Linienbündel:
Linienbündel A:

	■ Linien: 98A, 98B, 98C, 228, 229
	■ ca. 395.000 Fahrplankilometer pro Jahr
	■ Einsatz von ca. 10 Omnibussen gleichzeitig

Linienbündel B:
	■ Linien: 91 und 93
	■ ca. 265.000 Fahrplankilometer pro Jahr
	■ Einsatz von ca. 4 Omnibussen gleichzeitig

Strukturelle Rahmenbedingungen (beide Bündel)
	■ ländlich geprägtes Verkehrsgebiet
	■ vergleichsweise geringe Haltestellendichte
	■ längere Umläufe
	■ ausgeprägte Schulverkehrsspitzen
	■ Mischbetrieb aus Regel- und Schülerverkehr

Einzureichende Angaben:
Interessierte Unternehmen werden gebeten, zu folgenden Punkten 
Stellung zu nehmen:

	■ Unternehmensstruktur
	■ Unternehmensname, Ansprechpartner und Kontaktdaten
	■ Betriebshofstandorte
	■ Erfahrungen mit vergleichbaren Verkehrsleistungen
	■ Referenzen

Leistungsfähigkeit
verfügbare Fahrzeugtypen
Einschätzung zur Personalverfügbarkeit

Betriebskonzept
	■ mögliche Betriebs- und Organisationsformen
	■ Ansätze zur Umlauf- und Fahrzeugeinsatzplanung, insbesondere 
bei kleinen Netzen

	■ Möglichkeiten zur Verknüpfung von Linien und Optimierung von 
Umläufen

	■ Vorschläge zur wirtschaftlichen und betrieblichen Optimierung

Kosteneinschätzung
	■ Orientierungswerte zu Kosten je Fahrplankilometer
	■ Kosten je Fahrzeug und Einsatztag
	■ grobe Aufteilung der Kostenstruktur (z. B. Personal, Fahrzeuge, 
Verwaltung)

	■ Erfahrungswerte bzw. Bandbreiten aus vergleichbaren Verkehrs-
leistungen

Auch überschlägige oder erfahrungsbasierte Angaben sind ausdrück-
lich erwünscht.

Zusätzliche Rahmenbedingungen (vorläufig)
Im Rahmen einer möglichen späteren Vergabe sind voraussichtlich 
folgende Anforderungen zu berücksichtigen:

	■ Einhaltung definierter Mindestanforderungen an den Fahrzeug-
standard (z. B. Barrierefreiheit, Umweltstandard)

	■ Integration in den Tarif- und Verkehrsverbund (ZVVO)
	■ Bereitstellung von Betriebs- und Echtzeitdaten (Datenlieferpflichten)
	■ Prüfung möglicher Personalübernahmeoptionen

Frist und Kontakt:
Interessierte Anbieter werden gebeten, ihre Unterlagen und Angaben 
bis zum 15. Mai 2026 per E-Mail einzureichen an:
Landeshauptstadt Dresden
Amt für Stadtplanung und Mobilität
Abteilung Verkehrsentwicklungsplanung
E-Mail: verkehrsentwicklungsplanung@dresden.de

Markterkundung zur Vergabe von ÖPNV-Verkehrsleistungen im 
Schönfelder Hochland und in den Ortschaften Mobschatz,  
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Die Landeshauptstadt Dresden weist ausdrücklich darauf hin, dass 
der Aufruf zur Markterkundung kein Verfahren zur Vergabe eines 
öffentlichen Auftrages ist. Auf Grundlage der Rückmeldungen behält 
sich die Landeshauptstadt Dresden vor, zu einem späteren Zeitpunkt 
ein Vergabeverfahren gemäß den geltenden rechtlichen Bestimmun-
gen durchzuführen. Die übermittelten Informationen und Unterlagen 
werden vertraulich behandelt und ausschließlich für interne Zwecke 
verwendet. Die Landeshauptstadt Dresden erstattet keine Kosten 
der Teilnahme.


